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Zitat von Pyro

An allen beruflichen Schulen, die ich kenne (5 an der Zahl), läuft der Alltag eher so wie
bei (2) ab.

Das kann ich nun für die BBSn, die ich hier in NDS kenne (und das sind mind. 15, wo ich
entweder Lehrkräfte kenne, die dort arbeiten, oder selbst schon einmal - im Rahmen von
Fortbildungen o.ä. - war), überhaupt nicht bestätigen. Ich kenne bspw. keine einzige BBS-
Lehrkraft, die mehr als unterhälftig arbeitet und/oder noch kleine Kinder hat, die nicht
irgendwann auch mal Nachmittagsunterricht - bis zur 8. Stunde oder länger - hat, und
niemanden, der/die nicht wenigstens ab und zu mit Eltern zu tun hat (das bleibt bei einem
Einsatz in Vollzeitbildungsgängen, wo auch minderjährige SuS sind, ja nicht aus), und der/die
nur sehr selten Klassenarbeiten/Klausuren oder auch schriftliche Abschlussprüfungen
korrigieren muss (Projektarbeiten gibt es hier nur in relativ wenigen Bildungsgängen und wenn,
dann nur ein- bis max. zweimal pro Schuljahr als "Klausurersatz"). Auch ist mir keine nds. BBS
bekannt, an der lediglich "maximal zweimal pro Jahr" Konferenzen stattfinden; überall gibt es
zusätzlich zu Konferenzen noch Dienstbesprechungen und Fachgruppen-/Teamsitzungen. Die
finden zwar auch nicht so häufig statt, wie ich es von vielen allgemeinbildenden Schulen höre,
aber es gibt sie.

Der hier beschriebene "Alltag" an einer BBS:

Zitat von LegoHeld

07:00 aufstehen und um 8 in die Klasse fallen
08:00 - max 13:00 Unterricht, KEINE Vertretungsstunden, KEINE Elternarbeit, [...] .
Maximal 2 Konferenzen pro Jahr.

13:30 zuhause sein und Feierabend haben (Klassenarbeiten sind großteils durch
Projekte ersetzt worden die IM Unterricht bewertet werden. Unterrichtsmaterialien
werden IM Unterricht erstellen, wenn die Klassen gerade am Projekt werkeln). Das
funktioniert natürlich nur mit ruhigen, selbstständig agierenden Klassen.

stellt also aus meiner (niedersächsischen BBS-)Sicht einen absoluten Ausnahmefall dar. (EDIT-
Wichtig!: Die Beschreibung der Ref-Schule von LegoHeld allerdings ebenfalls!)

Zitat von Pyro
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Ich kann das berufliche Schulwesen nur empfehlen und ein berufliches Gymnasium
haben wir auch (für diejenigen, die gerne fachlich fundierter arbeiten, obwohl auch die
Oberstufe manchmal trivial ist).

Das kann ich allerdings absolut unterschreiben.

Ich persönlich würde meinen Beruf als BBS-Lehrerin jederzeit wiederwählen und würde ihn auch
weiterempfehlen. Nochmals EDIT: Kräftezehrend finde ich meinen beruflichen Alltag aber auch;
nur denke ich, dass dies in anderen Berufen nicht anders wäre (wenn ich mich im Freundes-
und Familienkreis so umhöre).
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